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Grundvoraussetzung für jedes EU-Projekt

• Ein passendes Projekt definieren und ein internationales Konsortium 
zur erfolgversprechenden Durchführung aufbauen 

– ... Steinweg

• bzw. in der wissenschaftlichen Szene so gut vernetzt und bekannt 
zu sein, dass andere einen zum passenden Projektantrag einladen 

– ... Königsweg

• Zeitrahmen muss passen (sowohl Projekt als auch Antrag)

• (Ko-)Finanzierung, potentielle Mannschaft sollte stehen

• Informationen zu den passenden „Calls“ holen und auswerten
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Was macht EU-Projekte riskant ?
EU-Vertrag und Konsortium

• EU-Vertrag bestimmt den Handlungs- und Verantwortungsrahmen 
– EU-Vertrag geht insofern den internen Verwaltungsvorschriften vor 

• Konsortialvertrag regelt Rechte und Pflichten im Innenverhältnis
– Vertraulichkeit, Haftungsregeln 
– Verantwortliche für Tasks und Deliverables
– Rechte an Patenten und Lizenzen 
– Regeln zur Teilnahme an Projekttreffen
– Entscheidungs-Prozesse und -Instanzen 

• Konsortialvertrag schon bei Antragstellung erstellen und unterschreiben
– Es gibt Musterverträge bei verschiedenen Quellen

• Universitäten & Hochschulen müssen die o. g. Bedingungen mit ihren 
Verwaltungen vor Einreichung abklären, da grundsätzliche Konflikte 
auftreten können
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Was macht EU-Projekte riskant ?
Starre EU-Vorschriften

• Die Kommission verhandelt nicht nach beim Vertragsangebot
– „Friss oder stirb“ in den Vertragsklauseln – “no negotiation“

• Das Projekt muss also bis zur Implementierung, bis zur Verwertung im 
Antrag durchdacht und „partnersicher“ definiert sein

• Viele finanzielle Pflichten, aber wenig Rechte
– Es wurden schon für die Industrie-Partner ein zertifiziertes “financial

statement“ pro Jahr gefordert (Wirtschaftsprüfertestat)

– Darüber hinaus kann die EK bis zu 5 Jahre nach Projektabschluss ein 
“Financial Audit“ durchführen

– Fehler und Nichtbeachtung können teuer werden

• Ganz genau vorab abklären - mit ihrer Verwaltung
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ?
Erfolgschancen sind immer mau

Beispiel aus FP7
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Der Evaluationsprozess

Black Box
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Der Evaluationsprozess

28.09.2017 Dr.-Ing. Karl-Heinz Hanne 7

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ist noch alter Stand aus dem 6 FRP aber es hat sich nicht geändert im Prinzip



Beispiel aus 2015
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ? 
Formale Kriterien - Eligibility

Ihr Antrag sollte nicht zu den 10% aus formalen Kriterien abgelehnten gehören ...

EK bzw. REA prüft die formalen Kriterien,
nicht der Evaluator
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HORIZON 2020 Evaluationskriterien 1
für Research and Innovation Actions / Innovation Actions / SME instrument

• Klarheit und Angemessenheit des vorgeschlagenen Projektes und seiner Ziele in Bezug 
auf das Arbeitsprogramm

• das dem Vorhaben zugrundeliegende wissenschaftlich-technische Konzept 
• Folgerichtigkeit des gewählten wissenschaftlich / technischen Ansatzes
• Beitrag zur Weiterentwicklung des “State of the Art“
• Innovationspotentiale, die das beantragte Projekt hat 

• Beitrag, den die Ergebnisse des Projektes zu den in der Ausschreibung geforderten und 
erwarteten Wirkung liefern soll

• weitere in der Ausschreibung nicht explizit genannte Aspekte
− Verbesserungen der Innovationskapazitäten, Stärkung der Wettbewerbssituation 

oder Eröffnung neuer Marktchancen. 
− ggf. wichtig sind: Klimawandel, Umwelt, Gesellschaft ...
− Sicherung der Dauerwirkung des Projekts durch eine gut geplante Verwertungs-

und Verbreitungsstrategie inkl. IPR-Aspekten 
− Kommunikationsstrategie der Projektergebnisse zu verschiedenen Zielgruppen
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Bewertet werden
• Qualität und Effektivität des Arbeitsplans
• Arbeitspakete mit den geplanten Deliverables und Ressourcen
• Beschreibung und Angemessenheit der Management-Strukturen und 

-Prozeduren 
– mit besonderer Berücksichtigung von Risiko- und IPR-Management 

• Zusammensetzung und gegenseitige Ergänzung der Konsortiums
• Benötigte vs. vorhandene Expertise des Konsortiums zur Projektdurchführung
• Angemessenheit der vorgesehenen Einzel-Tasks
• Hat jeder Teilnehmer eine notwendige und wesentliche Aufgabe (Rolle) und 

ausreichend Ressourcen und Budget?

HORIZON 2020 Evaluationskriterien 2
für Research and Innovation Actions / Innovation Actions / SME instrument
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HORIZON 2020 Evaluationskriterien 3
für Research and Innovation Actions / Innovation Actions / SME instrument

• Ethics and Security 
– nur wenn gefordert oder nötig

• Operational Capacity – „Können die das überhaupt?“
– Prüfung ob die Konsortium-Partner die Kapazitäten

(Ausbildung, Können, Erfahrung, Ausstattung, Zeit)          
haben die vorgeschlagenen Arbeitspakete durchzuführen

– genutzt werden dazu die Informationen im Antragsteil B unter 
CV, Veröffentlichungen, Referenzen, nutzbare Infrastrukturen ...

• Finanzielle Ausstattung 
– wird i.d.R. nicht von den Experten bei der Evaluation bewertet. 
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ?
Benotung und Prioritäten

• Jedes Evaluationskriterium wird mit 0 bis 5 Punkte „benotet“
– 0 “fails to adress the criterion“ oder fehlende oder unvollständige

Informationen ....
– 5 “excellent“: alles passt - ggf. mit kleinen Schwächen

• Minimal 3 für jedes Kriterium und mindestens 10 für die Summe
– weniger ist KO-Kriterium

• ggf. verschiedene Gewichtungen 
– z.B. 1,5 - ausschreibungsabhängig

• Priorität für Anträge die „unbearbeitete“ Ausschreibungsziele abdecken
• Bei Gleichstand: Stechen nach diversen weiteren Kriterien

– z.B. für KMUs vorgesehenes EU-Budget
– “Gender Balance“ des vorgesehenen Personals
– Mögliche Synergien zwischen den beantragten Projekten
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ?
Nutzung und Publicity

• Impact / Nutzungsstrategie ist wesentlich und im Antrag klar zu 
beschreiben

– Die EU investiert öffentliches Geld und will dafür
– Effekte für Europa und dessen Wirtschaft & Gesellschaft sehen

• Projekt (natürlich) auch zur Veröffentlichung nutzen und planen
– Tue Gutes und rede darüber

– dabei auch an die EU und deren Ziele denken
– ... aber bitte erst nach der Patentanmeldung publizieren !
– und das Freigabeprozedere klar definieren
– Sollte im Konsortialvertrag geregelt sein 

• Klare Hinweise im Antrag auf diese Punkte erfreuen den 
Evaluator und machen den Antrag attraktiver
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ?
Antrags-„Sprache“

- in der Regel „geprüftes Englisch“

• ... eigentlich ist dies alles selbstverständlich ...
• ... versetzen sie sich in die Lage eines Evaluators, 

der noch x weitere Anträge auf dem „Tisch“ hat

- attraktiv lesbar

- zeigt gutes Antragsmanagement

- ihr Antrag sollte der sein, an den sich 
der Evaluator gern erinnert 
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Was macht einen EU-Antrag erfolgreich ? 
Meine Zusammenfassung

• Stimmt der Projektantrag mit dem aktuellen Arbeitsprogramm überein und 
adressiert die geforderten EU-Ziele?

• Zeigen alle Beteiligten ein eindeutiges Interesse am Projekt und an den 
Projektergebnissen?

• Ist die wirtschaftliche Nutzung der Ergebnisse klar definiert und beschrieben?
• Wird der aktuelle Stand der Technik überzeugend dargelegt und weiterentwickelt?
• Haben alle Partner wichtige und die richtigen Rollen?
• Komplementieren sich die Beiträge der Projektpartner ohne Doppelungen oder 

„Lücken“?
• Sind alle Arbeitspakete klar und sinnvoll definiert sowie mit qualitativen bzw. 

quantitativen Zielen versehen?
• Sind das Konsortiums-Management und die Konfliktlösungsstrategien 

überzeugend beschrieben?
• Sind das Wissensmanagement und der Umgang mit den Rechten an Ergebnissen 

(IPR) klar geregelt?
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Viel Erfolg bei Ihrem EU-Antrag

• Option: Wie wird man EU-Experte/ Evaluator ? 
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Wie wird man EU-Experte/ Evaluator?
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Details der Arbeit eines EU-Experten
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